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November-Tagung zum Sozialversicherungsrecht 2021

Knacknüsse im Verfahren – und wie 
die Knacknüsse geöffnet werden!

Blick auf schwierige verfahrensrechtliche Fragen

Institut für Rechtswissenschaft
und RechtspraxisAnmeldung zur Veranstaltung (1427.)

November-Tagung zum Sozialversicherungsrecht 2021
Mittwoch, 27. Oktober 2021, Grand Casino Luzern

Mittwoch, 27. Oktober 2021 
Grand Casino Luzern

Veranstaltungsort
Grand Casino Luzern 
Haldenstrasse 6, 6006 Luzern

Leitung
Prof. Dr. iur. Ueli Kieser 

Kosten
Teilnahme vor Ort 
CHF 540.–
inkl. Mittagessen, Pausenverpflegung und Unterlagen 
(gedruckt und elektronisch)

Online-Teilnahme
CHF 460.–
inkl. Livestream und Unterlagen 
(elektronisch)

Die elektronischen Unterlagen werden am Vorabend über einen persönlichen Login zur Verfügung gestellt. 

Unterlagen
Der nach der Tagung erscheinende Sammelband wird per Post zugestellt.

Credits
Fachanwältin/Fachanwalt SAV Haftpflicht- und Versicherungsrecht erhalten 5 Credit Points  
bei persönlicher Teilnahme am gesamten Programm. Im Falle einer online-Durchführung vergibt 
der SAV ebenfalls Credit Points.

2 Credit Points gemäss Entscheid Swiss Insurance Medicine

Informationen
Institut für Rechtswissenschaft und Rechtspraxis (IRP-HSG) 
Bodanstrasse 4 
9000 St.Gallen

Tel. +41 71 224 24 24 
irp@unisg.ch 

Anmeldung
irp.unisg.ch  
Bestätigte Anmeldungen können nicht rückgängig gemacht werden.

Hinweis zu COVID-19
Sollte Präsenzunterricht  vorübergehend unzulässig oder nur unter erheblichen Einschränkungen  
möglich sein, behalten wir uns die Möglichkeit vor, die Tagung ausschliesslich online durchzuführen.

NEU 
auch als

online
Veranstaltung



November-Tagung zum Sozialversicherungsrecht 2021	  

Knacknüsse im Verfahren – und wie die Knacknüsse geöffnet werden!

Zu oft scheitern Verfahren an verfahrensrechtlichen Klippen. Die Novembertagung will dazu beitragen, Klippen 
zu erkennen und Möglichkeiten der richtigen Routenwahl zu benutzen. Die Referate an der Tagung beziehen 
sich auf die zentralen aktuellen Verfahrensfragen und beleuchten diese Fragen vertieft und praxisbezogen.

Die Tagung will damit eine Grundlage schaffen, um die Rechtsprechung und ihre Tragweite zu verstehen. Es 
sollen auch kritische Rückfragen gestellt werden. Diskussionen von Anwendungsfällen sollen die Bedeutung 
der Rechtsprechung konkretisieren. Die Teilnehmenden an der Tagung haben Gelegenheit, bei den verschie-
denen Diskussionsblöcken weitere Fragen zu stellen und Überlegungen zu präsentieren.

Die Tagungen richtet sich an Anwältinnen und Anwälte, an alle Zweige der Sozialversicherungen (IV-Stellen, 
Unfall- und Krankenversicherungen, Vorsorgeeinrichtungen, AHV-Ausgleichskassen etc.), an Vertretungen von 
Gerichtsbehörden, an Rechtsschutzversicherungen und an Personen aus dem Beratungsbereich. Nach der 
Tagung erscheint ein Tagungsband, welcher die (erweiterten) Tagungsreferate enthält.

Tagungsleitung 
Prof. Dr. iur. Ueli Kieser  
Rechtsanwalt, Vizedirektor am Institut für Rechtswissenschaft und Rechtspraxis an der Universität St.Gallen, 
Titularprofessor an der Universität St.Gallen, KSPartner, Zürich/St.Gallen

Referierende
Dr. iur. Thomas Ackermann 
Fürsprecher, Abteilungspräsident SVA, Verwaltungsgericht des Kantons Bern

Dr. iur. Susanne Bollinger 
Rechtsanwältin, Vizepräsidentin am Obergericht des Kantons Schaffhausen

Dr. iur. Philipp Egli 
Leiter Zentrum für Sozialrecht ZHAW, Winterthur

lic. iur. Kaspar Gehring 
Fachanwalt SAV Haftpflicht- und Versicherungsrecht, Rechtsanwalt, Partner, KSPartner, Zürich

Gabriel Hüni, MLaw 
Rechtsanwalt, CAS IRP-HSG Haftpflicht- und Versicherungsrecht, Advokatur Baden 

lic. iur. Corinne Zbären-Lutz 
Rechtsanwältin, Stv. Leiterin Geschäftsfeld IV, Bundesamt für Sozialversicherungen, Bern

Programm

09.15 Begrüssung Ueli Kieser

09.20 – 09.50 Vertrauensschutz im Verfahren – Stellenwert  
und Bedeutung?

Philipp Egli

09.50 – 10.20 Neuerungen bei Begutachtungen in den 
Sozialversicherungen

Corinne Zbären-Lutz

10.20 – 10.50 Pause

10.50 – 11.20 Revisionen nach Art. 17 ATSG – klippenreich? Gabriel Hüni

11.20 – 11.50 Ausstandsgründe – Gerichte, Versicherungsträger, 
Sachverständige

Kaspar Gehring

11.50 – 12.30 Diskussion I

12.30 – 13.45 Mittagessen

13.45 – 14.15 Wiedererwägung – wann liegt eine zweifellose 
Unrichtigkeit vor?

Susanne Bollinger

14.15 – 15.15 Aus Erfahrung wird man (vielleicht) klug – Diskussion  
von begangenen/entdeckten Verfahrensfehlern

Ueli Kieser/ 
Thomas Ackermann

15.15 – 16.00 Diskussion II

Ab 16.00 Tagungsabschluss/Apéro


